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DE VITTERBURER 
Karkenblattje 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 

43 Jahrgang 11. Ausgabe November 2014 

 

 
 

      Wir lassen uns die Vorfreude nicht verderben! Advent ist im Dezember ! 

 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

 Gottesdienste im November: für jeden das Richtige 
 31.10.2014/Reformationstag bitte nicht vergessen! 

 34. Basar am 30. November nicht versäumen! 
 Kalender 2015 jetzt bestellen 

 Weihnachten im Schuhkarton – ist das etwas für Dich?  
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„Unser keiner lebt sich selber, und keiner stirbt sich selbst. Leben wir, 

so leben wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn. Darum: 

wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn. Denn dazu ist Christus 

gestorben und wieder lebendig geworden, dass er über Tote und 

Lebende Herr sei!“ 

(Römer 14, 7ff) 

 
Wohl mir, das ich JESUM habe, 

o wie feste halt ich ihn, 

dass er mir mein Herze labe, 

wenn ich krank und traurig bin. 

Jesum hab ich, der mich liebet 

und sich mir zu eigen gibet, 

ach, drum lass ich Jesum nicht, 

wenn mir gleich mein Herze bricht. 

Jesus bleibet meine Freunde, 

meines Herzens Trost und Saft. 

Jesus wehret allem Leide. 

Er ist meines Lebens Kraft. 

Meiner Augen Lust und Sonne. 

Meiner Seele Schutz und Wonne. 

Darum lass ich Jesum nicht 

aus dem Herzen und Gesicht. 

 
 

Mit dieser unvergleichlichen Auslegung Johann Sebastian Bachs grüßen wir alle 

Leserinnen und Leser zum Monat November, dem Monat der stillen Einkehr. Wir 

wünschen Ihnen und uns allen, dass uns diese Konzentration auf unseren Herrn Jesus 

Christus gelingen möge, die die Verse Bachs so voller Überzeugung zum Ausdruck 

bringen. So vieles strömt auf uns ein, dass uns der Mittelpunkt unseres Lebens als 

Christen, JESUS ALLEIN, schnell aus den Augen kommt. Vielleicht mögen Sie mit uns 

darüber in diesem Monat nachdenken und wir wünschen Ihnen und uns, dass wir zu 

diesem fröhlichen Bekenntnis gelangen können: Wohl mir, dass ich Jesus habe! Mehr 

brauchen wir nicht. .Soll unser Leben auch in dunklen und grauen Novembertagen eine 

gute Kraftquelle haben. genügt der Blick auf den, der für Dich und mich gelitten hat, 

gestorben ist und am dritten Tage auferstand.  

 

Es grüßt herzlich Ihr Gemeindebriefteam 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 
Reformationstag   19.30 Uhr  KARK UP PLATT! 

31.10.2014    Plattdeutscher Gottesdienst mit  
Text: Phil. 2, 11-13  Posaunenchor u. Kirchenchor, anschl. 

Teetafel  
 

 
20.So.n.Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst mit schönen 

02.11.2014  Martiniliedern 
Text: 2. Kor. 3, 3-9 

   

12.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Taufen. Es wirkt mit der Gitarrenchor 

 
 

Drittletzter Sonntag    10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum  
09.11.2014   Abschluss der Kinderbibelwoche  

Text: Jona 4 
12.00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Taufe 
 

 
Vorletzter Sonntag  10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauer 

des Kirchenjahres   tag, mit dem Gem. Chor Südbrookmer- 
16.11 2014   land und dem Posaunenchor.  

Text: 2. Kor. 5, 1-0    Anschließend Kranzniederlegung 

 
 

Buß- und Bettag   10.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
19.11.2014 (Mittwoch)  und Feier des Heiligen Abendmahles, 

Text: Jesaja 1, 10-17  anschl. Teetafel im Gemeindesaal 
  

 
Ewigkeitssonntag   10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen- 

23.11.2014    und Kirchenchor 
Text: 2. Petr.3 in Auswahl 

      14.30 Uhr Posaunenblasen auf dem 
      Friedhof (bei geeigneter Witterung) 

 
 

1.Advent     10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
30.11.2014    Heiligen Abendmahles, es wirkt mit 

Text: Matth. 21, 1-9   der Kirchenchor, anschl. Basareröffnung 
                                                 gleichzeitig Kindergottesdienst 
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Kark up Platt in Vittebur  
  

31. 10. 2014 Dor musst` hen! 19.30 Uhr 

 

 
    

Martin Luther seggt:  

Stengel di! Un do nix!  Man: Wo geiht dat? 

Kark up Platt in Vitterbur halv acht s`abends up 

Reformationsdag 2014 

31. Oktober 

 

Spölen un singen doon de Karkenchor  un de 

Posaunenchor Vittebur un Du! 

Dat klingt di mooi! Koom un hör süllmst! 

Un achterna givt Tee un Abendeeten in´d 

Gemeendsaal! 
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Weihnachten im Schuhkarton  

jetzt Kartons abgeben! 
 
 

Liebe Schuhkarton-Packerinnen und Packer, 
 

wer in diesem Jahr bei der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ dabei 

sein möchte, kann bis zum 15. November seinen gepackten 

Schuhkarton im Kindergarten, im Gemeindehaus oder im Gemeindebüro 

abgeben. Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Kindern hauptsächlich 

in den ärmeren Regionen Osteuropas eine kleine 

Weihnachtsüberraschung bereiten. Bitte beachten Sie dazu auch den 

Prospekt mit Hinweisen zur diesjährigen Aktion. Falls Sie Vorschläge 

und Ideen zur Gestaltung unseres Sammlungsbeitrages haben, können 

Sie sich gerne an uns wenden. 

Bitte orientieren Sie sich an den Packlisten, die überall ausliegen oder 

sonst in der Kirche oder im Gemeindehaus bekommen können. Es ist 

eine großartige Sache, wenn wir mithelfen können, möglichst vielen 

Kindern ein wenig Fröhlichkeit zu schenken. 

Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, rufen Sie uns einfach an! 

Wir vom Jugendkreis haben diese Aufgabe übernommen und wir 

werden in der Kirchengemeinde in den ersten beiden Novemberwochen 

die Sammlung organisieren. 

 

Euer Jugendkreis 

 

* 
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Weihnachten mit Feller & Feller 
 

Am 20. und 21. Dezember präsentiert das beliebte und weit über die 

Grenzen Ostfrieslands hinaus bekannte Duo „Feller & Feller“ sein 

Konzert der  „Großen Weihnachtskirchentournee 2014“ in unserer 

Kirche, das seit einigen Jahren zu einer  festen Größe im Reigen der 

Advents - und Weihnachtskonzerte wurde. Viele interessierte Besucher 

erleben jedes Jahr auch in anderen Kirchen Ostfrieslands,  

Friesland und Emsland ein stimmungsvolles Konzert, auf das sich viele 

schon lange vorher freuen.  In ihrer festlich geschmückten Heimat-

Kirche stimmen Robert und Hansi Feller mit romantischen, gefühlvollen 

und weihnachtlichen Liedern die Besucher auf das bevorstehende Fest 

ein. Eingebunden in das festliche Weihnachtskonzert-und das ist ein 

besonderes Anliegen der gläubigen Sänger – ist die Vermittlung des 

Evangeliums und der Weihnachtsbotschaft. Auch in diesem Jahr dürfen 

sich die Besucher auf ein besonderes Erlebnis freuen.  Eine kleine 

Zeitreise durch das „Alte und Neue Testament“, verbunden mit ihren 

schönsten Weihnachtsliedern, unter anderem  „Im Namen der Liebe“, 

„Es war Weihnacht in Jerusalem“, „Johannes aus den Bergen“, „Stille 

Nacht“ und viele mehr, runden das festliche Programm ab.  

 

 
  

http://www.feller-moden.de/s/cc_images/cache_16233142.jpg?t=1383329739
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Unsere Bibelstunden im November 
 
Wir treffen uns in der Gemeinde regelmäßig mit der Bibel  

 
in Uthwerdum am 06.11.2014 um 14.30 Uhr im Schützenhaus  

in Georgsheil am 13.11.2014 um 15.00 Uhr im Cafe Rector 

in Ost-Victorbur am 21.11. 2014 um 15.00 Uhr im Boßelheim  

in Theene am 28.11.2014 um 15.00 Uhr bei Johanne Meinen  

in Süd-Victorbur  am 20.11.2014 um 15.00 Uhr im Schützenhaus  

 

Der Biblische Gesprächskreis trifft sich am 11.11. um 15.00 Uhr  und 
am 25.11.um 15.00 Uhr. Der Plattdeutsche Arbeitskreis trifft sich 

wieder am 19.November 2014 um 20.00 Uhr. 
 

 
 

Liebe Kinder!  

Der Engelschor übt nun für die Advents- und Weihnachtszeit. 

Wollt Ihr noch einsteigen – herzlich willkommen!    

 

 
  

Jeden Donnerstag in der Kirche  

um 17.00 Uhr. 
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Wer kannte die Familie von Isaak Salomons 
und Erna Salomons, geb. Wolffs? 

 
Nachdem wir im letzten Jahr von den Leserinnen und 

Lesern des „Vitteburers“ so sehr unterstützt worden sind, 

möchten wir Sie noch einmal um Ihre Hilfe bitten. 

Wir sind dabei, die Lebensläufe der Auricher Familie Isaak 

und Erna Salomons, geb. Wolffs zu rekonstruieren. Die 

Eheleute hatten eine Tochter Thea, die mit fünf Jahren 

ermordet wurde, die Mutter Erna wurde mit 37, der Vater 

Isaak 34 Jahren ermordet. Mutter und Tochter starben am 

12. Oktober 1942, Vater Isaak am 03.01.1943. Wir wollen 

sie nicht vergessen.  Am 27. Januar 2015 wollen wir für sie 

Stolpersteine in Aurich verlegen. Wissen Sie noch etwas 

von dieser Familie? Dann helfen Sie uns doch bitte!  

Nachrichten am besten an die Pastoren übergeben.  

Vielen Dank!   

Moritz, Laura, Florian, Jana.  

     

 
Der erste Stolperstein, der von unserer Gemeinde in Aurich 

mitverlegt wurde (siehe auch unter:  http://www.kirchengemeinde-

victorbur.de/99_1_Sonderseite_aus%2520der_arbeit_des_kirchenv
orstandes_Stolpersteinverlegung.html) 

http://www.kirchengemeinde-victorbur.de/99_1_Sonderseite_aus%2520der_arbeit_des_kirchenvorstandes_Stolpersteinverlegung.html
http://www.kirchengemeinde-victorbur.de/99_1_Sonderseite_aus%2520der_arbeit_des_kirchenvorstandes_Stolpersteinverlegung.html
http://www.kirchengemeinde-victorbur.de/99_1_Sonderseite_aus%2520der_arbeit_des_kirchenvorstandes_Stolpersteinverlegung.html
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                 HALLO KINDER! 
 
Herzlich willkommen zur Kinderbibelwoche 2014: Wir hören 
tolle Geschichten, erforschen, was die Bibel uns von Gott 
erzählt und setzen das in tolle Farben um. Wir singen, beten, 
basteln und spielen zusammen – mach doch mit! 

 

 

           

05.-07. 11. 2014 
         jeweils von 9.30 Uhr – 12.00 Uhr                       

 

ALLE KINDER SIND HERZLICH WILLKOMMEN!                         
Bitte anmelden unter 04942/9116-0 oder 04942/3480. 

        Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

 
Der Abschlussgottesdienst wird gefeiert am 09.11.1014 um 
10.00 Uhr in der Kirche mit ganz vielen Überraschungen 
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BROT FÜR DIE WELT:        RUANDA - 
 

DREI FARBEN FÜR EIN BESSERES LEBEN 
 

 
 

Fast jedes zweite Kind in dem ostafrikanischen Land leidet an Mangelernährung. Die 

Organisation CSC hilft armen Familien in der Region Muhanga beim Anlegen von 

Hausgärten. Dort ernten sie Papaya, Spinat, Paprika und Bohnen –und können sich so 

gesünder und ausgewogener ernähren. Es sind die Farben, die Christine Mukakamalis 

Leben verändert haben: das Gelb, Rot und Grün in ihrem Garten und ihrer Küche. Die 

Bohnen liefern Proteine und Kalium, die Paprika Vitamine, der Spinat Mineralstoffe. Und 

die Süßkartoffeln, gewürzt mit frischen, selbst gezogenen Kräutern, spenden Energie. 

Energie, die Christine und ihr Mann Jean Bosco für die harte Arbeit auf dem Maisfeld 

brauchen – ebenso wie ihre Kinder, sechs Söhne und eine Tochter, für Schule und 

Universität. 

Es ist Mittag. Aus einem Topf, der außen ganz schwarz vom Ruß des Feuers ist, hat die 

Kleinbäuerin mit einer großen Kelle das Essen auf die Teller geschöpft. Die Jungs 

balancieren ihre vollen Platten auf den Knien, ihre Beine wippen rhythmisch, aus dem 

Radio dringt Popmusik, seit Kurzem hat die Familie Strom. „Alle sieben haben gute 

Noten“, erzählt Christine und lächelt. Sie selbst hat nur fünf Jahre lang die Schule 

besucht, ist stolz auf ihre wachen und aufmerksamen Kinder. Dank der drei Farben, 

sagt sie, leben die Geschwister nicht nur gesünder. „Sie können sich auch merken, was 

sie gelernt haben.“ Gemüse aus dem eigenen Garten. Wie wichtig die Farben auf ihrem 

Teller sind, weiß Christine erst seit ein paar Jahren.  2007 ist sie der Mais-Kooperative 

von Muhanga beigetreten. Die schmale 50-Jährige nimmt regelmäßig an Schulungen 

von CSC teil, einer Partnerorganisation von Brot für die Welt. „In diesen Kursen habe 

ich gelernt, wie wichtig eine ausgewogene Ernährung ist“, sagt Christine. Und nicht nur 

das: „Die Mitarbeitenden von CSC haben mir gezeigt, wie ich hinter dem Haus einen 

Garten anlegen, den Boden mit Kompost und Dünger anreichern und die Pflanzen vor 

Schädlingen schützen kann.“  Brot für die Welt unterstützt die Arbeit von CSC, denn: 

satt ist nicht genug! Kto 90506  BLZ 283 50 000 Stichwort Ruanda 
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Alle Gewinner/innen:  

Unsere Nachlese zum Erntedankfest  
 

Zum Mal- und Fotowettbewerb der Kinder- und Jugendlichen kam am 8.Oktober 

eine Experten-Jury zusammen, die bei den vielen tollen Arbeiten richtig 
Schwerstarbeit leisten musste. Folgende Bilder wurden prämiert: 

 

:   
Kinder bis zu sechs Jahren: 
Platz 1 Sophia van Echten, Uthwerdum  

Platz 2 Johanna Meinen, West-Victorbur  

Jugendliche: 

Platz 1 Jonas Manninga, West-Victorbur 

Platz 2 Helge Dirksen, Ost-Victorbur 

Fotowettbewerb Jugend: 

Platz 1: Gruppe Rieke Meinen, Lucy Hoogestraat, und Nils Schwenson  
Platz 2: Marek Hicken, Ost-Victorbur   

Sonderpreis für besondere Kreativität: 
Feemke Dirksen,Ost-Victorbur und Jule Lübbers, Süd-Victorbur 

Beim Kürbis-Schätzen lagen richtig:  
1.Platz: Uwe Meinen, Victorbur, 600 Gramm Abweichung 

2.Platz: Mareike Jakobs, Hinter-Theene, 1000g Abweichung 
3.Platz: Amke Geiken, Ost-Victorbur, 4000g Abweichung 

(Der zu schätzende Kürbis wog 41 Kilogramm) 

Aus den Lösungen beim Mäusezählen wurden gezogen: 

Sarah Hogelücht, Kai Süßen, Jelda Schoon  
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100 Jahre danach… 
 

Der Erste Weltkrieg und 

Südbrookmerland… 

Einblicke in die Zeit von 1914 – 1918  
 

 
 

Eine Ausstellung in der St.Victor-Kirche 

 
Geplant und ausgeführt von Jugendlichen unserer Gemeinde aus 

Neu-Ekels 

 
Eröffnung: 14. November 2014  

17.00 Uhr  
 

Wir laden die Gemeinde herzlich ein! 
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HERZLICH willkommen  

zum 
34. Handarbeits- und Bastelbasar 

im Gemeindehaus Victorbur 
30.11. 2014 ab 11.15 Uhr 

 

         
Für Sie vorbereitet: 
 Leckere Bratwürste zum Mittag 
 Durchgehend Tee und Kuchen 
 das Schönste aus einem Jahr Basteln und Handarbeiten 
 Superpreise am Knobelstand von „Brot für die Welt“ 
 Karten und Bücher zum Fest der Feste 

 Erzgebirgische Volkskunst  
 Selbstgemachtes aus dem Kindergarten 

lassen Sie sich überraschen! 
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    Tee, Kluntje un Gesang! 
 

  

  

       Do satten wi um Obend to un sungen… 

 
 

Alte und neue Lieder von Glauben und Leben gemeinsam gesungen. 

Ost-Victorbur. Vor siebzehn  Jahren (!) hatte es mit einer zaghaft 

ausgesprochenen Idee Ostvictorburer Gemeindeglieder begonnen: ob 

man nicht einmal einen gemeinsamen Abend in Ost-Victorbur mit alten 

und neuen Glaubens- und Volksliedern gestalten könnte? Der Erfolg 

war überwältigend: die Teestube am Victorburer Moor „erbebte“ nun 

jedes Jahr von lauter schönen alten Liedern und es kam ein gewaltiger 

Gemeinschaftschor zustande. Einig waren sich die fleißigen 

Sängerinnen und Sänger sehr schnell: auch 2014  müßte es einen 

ähnlichen Abend geben! Um eine bessere Planungsübersicht zu haben – 

bitten wir um vorherige Anmeldung unter Tel. 9116-0!  

Tee und Kuchen wird es auch geben, der Raum ist ab 18.30 Uhr 

geöffnet! Also schon bald anmelden zum  07.11.2014 

 
(Freitag: Beginn: 19.30 Uhr) 

(Einlass ab 18.30 Uhr) 
im Moormuseum, Victorburer Moor 8 (mit Tee und Krintstuut) 

Auf Wunsch können Sie abgeholt werden, Tel. 9116-0 
          

                Es wirken mit die „Vitterburer Handörgler“ 
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  Wir sagen DANKE  
       

 

 
liebe Almuth Janssen, für 20 Jahre 

Leitung unseres Gemeindebüros und 
20 Jahre Friedhofsverwaltung! 

 

 
Wir danken unserer lieben Almuth für zwei Jahrzehnte 

unermüdlicher Arbeit für die Kirchengemeinde und wünschen für die 

Zukunft Gottes reichen Segen und gute Gesundheit. Vor allem 

natürlich: noch viele gemeinsame Jahre! 
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VERANSTALTUNGEN November 2014 
 

 
04.11.2014 19.00 Uhr  Männerkreis: Knobelabend  

 
05.11. 2014 18.30 Uhr  Es fährt ein Kirchenchor-Bus zur  

      Bibelwoche Rysum/Loquard/Wybelsum
      Gäste bitte anmelden: Tel. 9116-0  

 

07.11.2014 15.00 Uhr  Altennachmittag 
 

07.11.2014 16.00 Uhr  Andacht im Seniorenzentrum 
 

07.11.2014 19.30 Uhr  Do satten wi um Obend to un sungen... 
        Bitte anmelden: Tel. 9116-0. 
 
08.11.2014  08.00 Uhr  Altpapier/Altkleidersammlung 
 

12.11.2014 09.00 Uhr  Gemeindefrühstück 
 

14.11.2014 17.00 Uhr  Ausstellungseröffnung: Der 1. Weltkrieg 
 

16.11. 2014 11.15 Uhr  Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 

19.11.2014 11.15 Uhr  Teetafel mit Frühstückskreis 
 

20.11.2014 14.30 Uhr  Frauenkreis 
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DANKE  für die Marmelade! 
Einen großen Erfolg in der Unterstützung unseres indischen 

Patenkindes konnte der Jugendkreis dank Ihrer Hilfe am Erntedankfest 

bei der Durchführung der Marmeladenbörse verbuchen: über 400 Euro 

sind bisher zusammengekommen – das ist eine große Hilfe für die 

Schul- und Berufsausbildung unseres Patenkindes! Allen Spenderinnen 

und Spendern, aber natürlich auch unserer treuen „Kundschaft“ sagen 

wir herzlichen Dank.  

 

 

DANKE für den Erntedankfestschmuck  
Im Namen der ganzen Gemeinde möchten wir uns herzlich bedanken 

für die tollen Erntegaben, die auch dieses Jahr wieder für den 

Erntedankfestschmuck abgegeben wurden. Durch die vielen schönen 

Früchte, Blumen und anderen Gaben hatten wir die Möglichkeit, die 

Kirche nach Herzenslust zu schmücken. Besonders den fleißigen Frauen 

vom Schmuckteam gebührt ein ganz großes Dankeschön! Unsere 

Gemeindeglieder, aber auch viele auswärtige Gäste waren hin und weg 

von unserer so herrlich geschmückten Kirche. Sogar zwei Gäste aus den 

USA, Dee Lindemann und Dee Boekhoff aus Wellsburg/Iowa waren 

nach Victorbur gekommen, um diese Augenweide anzusehen. Unseren 

Kindern und Jugendlichen müssen wir noch danken, dass sie so viele 

schöne Kunstwerke beigesteuert haben. Auch den Leuten, die den 

Kaffeestand und die Krintstuutplatten hergezaubert haben – ein 

herzliches Dankeschön.  



        De Vitterburer – November 2014 

 
 

Seite: 19 
 

FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  
 
52). Mena (Renko de Groot, geb. Schoon u. Meike de Groot) 

53). Eliesa (Holger Groen und Christin Weers) 

54). Sebastian (Thorsten und Anja Eilers, geb. Kuhlmann) 

55). Christina (Thorsten und Anja Eilers, geb. Kuhlmann)  

 

 

Getraut wurden:  
 

19). Richard Wilts und Edith Gerdes, geb. Bliesner 

20). Sven Siebens und Kerstin Hildebrandt 

 
 

Ihre Eiserne Hochzeit feierten: 
 

3). Thielmann und Talina Redenius, geb. Dirks 

 
 

Zu Gottes Acker begraben wurden: 
 

58). Jann Eilers, Süd-Victorbur, 63 J. 

59). Grete Bikker, geb. Lienemann, Victorburer Wilde, 82 J.  

60). Else Müller, geb. Gerjets, Theene, 76 J.  

61). Ewald Tjaden, Süd-Victorbur, 75 J. 

 
 

Wir laden ein zu den nächsten Taufgottesdiensten: 

02.11.2014 um 12.00 Uhr 
09.11.2014 um 12.00 Uhr 
21.12.2010 um 10.00 Uhr  

Wir freuen uns über Ihre rechtzeitige Anmeldung!  

Vielen Dank ! Ihre Pastoren  
 
 

Weitere Familiennachrichten finden Sie in unserer Dezember-Ausgabe. Bitte 

weisen Sie uns rechtzeitig darauf hin, wenn Sie die Veröffentlichung eines 

Datums aus Ihrer Familie nicht wünschen. 
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De Vitteburer gratuliert 
 

Allen Geburtstagsjubilaren wünschen wir Gottes Segen für ihr neues 

Lebensjahr! 

 

01.11.1933 Bertha Hempen, Uthwerdum  

02.11.1922 Wilhelmina Ude, Süd-Victorbur 

02.11.1931 Karl-Heinz Scheffler, Neu-Ekels 

02.11.1934 Erika Wienekamp, Victorburer Marsch  

05.11.1927 Johanne Löschen, Victorbur 

05.11.1930 Siegfried Schoon, Süd-Victorbur 

06.11.1928 Gerta Eilts, Neu-Ekels 

08.11.1930 Gerda Schoon, Süd-Victorbur 

08.11.1923 Rolf Haneborger, Victorbur 

09.11.1931 Detmer Janssen, Theene 

10.11.1929 Maria Erdwiens, Süd-Victorbur 

10.11.1931 Wilma Uden, Neu-Ekels 

12.11.1934 Wolldine Frerichs, Moordorf, fr.Ost-Victorbur 

13.11.1929 Theodor Blumhoff, Ost-Victorbur 

15.11.1925 Emma Wilts, Victorburer Wilde 

15.11.1929 Hinrich Hattermann, Süd-Victorbur  

15.11.1932 Hermann Röpkes, Süd-Victorbur 

16.11.1927 Anneliese Jürgens, Süd-Victorbur 

18.11.1934 Renate Nörder, Georgsheil 

20.11.1930 Bernhard Zimmermann, Georgsheil 

20.11.1932 Gretus Friesenborg, Süd-Victorbur 

23.11.1933 Weert Tjaden, West-Victorbur  

24.11.1929 Annemarie Lerf, Neu-Ekels 

25.11.1926 Erika Hoeksema, West-Victorbur,fr.Süd-Victorbur 

25.11.1930 Gerhard Meyer, Süd-Victorbur 

25.11.1930 Gretus Saathoff, Ost-Victorbur 

 

Bitte denken Sie auch in diesem Monat wieder an die 
Altpapier- und Altkleidersammlung des Fördervereins 

unserer Kirchengemeinde. Jeder noch so kleine Beitrag hilft 
Gutes zu tun! Bitte notieren: nächste Sammlung am  

8. November 


